
WARUM IST DER WESTEN SO FETT WÄHREND 
DREI KONTINENTE SO ARM SIND?

Über den Beitrag Afrikas, Asiens und Lateinamerikas zur
Entwicklung des Kapitalismus der Metropolen, zum Übergang in 
sein letztes Stadium, den Imperialismus, und den Auswirkungen 

auf die Sozialistische und antiimperialistische Weltbewegung.

Eine Veranstaltung der Karawane für die Rechte der Flüchtlinge
und MigrantInnen zur Vorbereitung des

KARAWANE-FESTIVALS
in Erinnerung an die Opfer der Festung Europa und für die

vereinte Arbeit gegen koloniales Unrecht in
Jena vom 4. bis 6. Juni 2010.

Am 27. Mai 2010, 19.30 Uhr im
INTERNATIONALEN ZENTRUM B5,

Brigittenstrasse 5, Hamburg - St. Pauli

http://thecaravan.org  &  http://thevoiceforum.org


